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AG Jugendberufshilfe / Übergang Schule - Beruf Neukölln

(AG nach § 78 SGB VIII)

Kooperationspartner des NNB e. V. und des Jugendamtes Neukölln 

Protokoll zum AG-Treffen am 28.05.2010
Ort: Röntgen Schule  Richardplatz 14 12055 Berlin

Zeit: 9.00 Uhr – ca. 11.00 Uhr

Teilnahme an der Eröffnung des Berufe Fest an der Röntgen Schule
TOP 1
Tagesordnung u. Protokollkontrolle zur letzten Sitzung
TOP 2
Neues aus Ämtern und Institutionen
TOP 3
Arbeit der UnterAG 
TOP 4
Projekt-/Programmpräsentationen

TOP 5 Sonstiges/Termine
	Auf Einladung der Röntgen-Schule und von LBO nahmen die Mitglieder der AG 78 an der Eröffnung des Berufe-Fests teil und konnten einen Eindruck vom Engagement der Jugendlichen und der BO-Arbeit an der Schule gewinnen



	TOP 1
 Tagesordnung/Protokollkontrolle zu letzter Sitzung


	Das Protokoll vom 19.03.10 wurde ohne Einwände bestätigt


	TOP 2
Neues aus Ämtern und Institutionen



	AG 78 Schulsozialarbeit

(Frau Neander)


	Frau Neander kann an der Sitzung nicht teilnehmen, da sie mit der Arbeit am Antrag „Stärken vor Ort! – Lücken“, der am 30.05.10 fertig sein muss, sehr eingespannt ist

	Schulaufsicht

(Frau Prase-Mansmann)


	Frau Prase-Mansmann erklärt, dass die Schulstrukturreform auf einem guten Weg ist. In Neukölln wird es 12 Integrierte Sekundarschulen/3 Gemeinschaftsschulen geben, einige davon werden Ganztagsschulen sein. Die Namensgebung der zusammengelegten Schulen ist gegenwärtig ein Thema. Die Sekundarschulen werden eine eigene gymnasiale Oberstufe haben oder eine verbindliche Kooperation mit Oberstufen anderer Sekundarschulen oder den beruflichen Gymnasien an den Oberstufenzentren eingehen.
Duales Lernen sei eine sinnvolle Verknüpfung des Lernens in der Schule und einem Praxisplatz. In den Integrierten Sekundarschulen sollen die Schülerinnen und Schüler in diesen Unterrichtseinheiten auf die spätere Berufsausbildung und -tätigkeit vorbereitet werden. Frau Prase-Mansmann  sieht das Duale Lernen als Fächerübergreifendes Handlungsfeld. Die neu startenden Sekundarschulen haben entschieden, bei der Gestaltung des veränderten Schulbetriebes mit außerschulischen Partnern zusammenzuarbeiten. Die Frage wie das Wirken dieser außerschulischen Partner organisiert und vor allem finanziert werden soll, ist noch nicht geklärt, befindet sich aber in Verhandlung.

	Jugendberufshilfe/LAG

(Herr Marx)


	Das Protokoll des Treffens der LAG vom 18.03.2010 ist als Anlage angefügt

	Jugendamt Herr Martens
	Herr Martens berichtet, dass zum 31.07-2010 das Programm der Schülerclubs ausläuft, es wird aufgefangen in einem Programm zu Jugendarbeit an Schulen nach § 11 KJHG, das an verschiedenen Neuköllner Schulen installiert wird.
Die Projekte „@nien“ und „compass“ werden ausgebaut.
Die Präventionsarbeit für Jungen wird verstärk.

Zwischen dem Jugendamt und dem JobCenter besteht eine Kooperationsvereinbarung. Diese wird in den nächsten Tagen in weiteren Gesprächen konkretisiert, das JobCenter wird über die notwendigen Maßnahmen für Jugendliche aus Sicht des Jugendamtes informiert.

	Agentur für Arbeit

(Frau Wichmann)


	Frau Wichmann geht auf die „Vertiefte Berufsorientierung“ in Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit ein, sie beschreibt dass die Interessenbekundungen und die Ausschreibungen in diesem Bereich für diese Runde abgeschlossen sind. 

	JobCenter

(Frau Thiede)


	keine neuen Aspekte 
keine Fragen an Frau Thiede

	TOP 3
Arbeit der Unter-AG 



	U-AG „Grauzone zw. JBH u. Reha“
(Frau Föhr)


	derzeit keine Aktivitäten

	TOP 4
Projekt-/Programmpräsentationen



	BO-Schulprojekttage / LBO

(Frau Graf)


	Frau Graf berichtet als „Mitgastgeberin“ über die BO-Schulprojekte und weist auf den nächsten Termin am 25.06.10 in der „Kurt-Löwenstein-Schule“ hin. Gerade an dieser Schule sind Erfolge unter anderem durch die konsequente Einbeziehung der Eltern (Elternfrühstück u.a.) erzielt worden.
Das Thema Elternarbeit wird von den AG-Teilnehmer/innen aufgegriffen und diskutiert. Es wird vorgeschlagen, dass diesem Thema bei einem der nächsten Treffen ein breiteres Diskussionsforum eingeräumt werden soll.

	Leitbetrieb Regionaler Ausbildungsverbund Neukölln / 
TÜV Rheinland Akademie GmbH

(Frau Czarnecki)
	Projektbeschreibung als Anlage

Die AG-Teilnehmer/innen regen an, dass es eine enge Vernetzung und Abstimmung der Themen zwischen den Gremien geben sollte, um Dopplungen (z. B. bei der Projektvorstellung) zu vermeiden. Der Leitbetreib RAV soll zukünftig als ständiger Tagesordnungspunkt unter 1 über Neuigkeiten berichten, 

	Tannenhof Berlin-Brandenburg“
(Frau Preckel)
	musste ausfallen, wird verschoben auf nächstes Treffen

	Projekt „Jump“ / AWO Süd-Ost

(Frau Daschek, Herr Wolters, Frau Adamek)
	das Projekt wird kurz vorgestellt, Frau Prase-Mansmann bedauert, dass es vor der Konzipierung des Projektes keine Abstimmung mit der Schulverwaltung gegeben hat(z.B. über den Verbleib der noch schulpflichtigen Jugendlichen nach der Maßnahme, der Hinweis wurde aufgegriffen und die Projektkonzeption noch einmal umgestellt, (die neue Projektbeschreibung als Anlage)

	TOP 5 Sonstiges/Termine



	„Wegweiser Ausbildung“ Neukölln/ AG 78 JBH
(Frau Titze)

	Frau Titze berichtet von dem Vorhaben, einen „Wegweiser Ausbildung“ für Neukölln zu erstellen.
Die Broschüre orientiert sich an der Veröffentlichung für den Bezirk Pankow. Dort ist die AG 78 JBH der Herausgeber. Es gibt die Möglichkeit die Vorarbeit aus Pankow zu nutzen. Bedingung ist, dass die Veröffentlichung unter der Trägerschaft der AG 78 JBH Neukölln läuft.
Die AG-Teilnehmer/innen erheben dagegen keine Einwände.

Frau Titze bittet um Hinweise, wie die Finanzierung der Druckkosten ca. 3.000,00 € abgesichert werden kann.

	Termin der nächsten AG-Sitzung


	27.08.10 09:00-11,00


Protokollantin
Birgit Titze
Geschäftsführerin NNB e.V. & Sprecherin AG 78 JBH Neukölln
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